
Übersichtskarte 1 10000 

Textliche Festsetzungen 

1. Auf der Fläche für den Gemeinbedarf mit der 
Zweckbestimmung „Schule" ist auch eine Nutzung 
für außerschulische Sport-und Spielzwecke zulässig . 

2. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche und der 
Verkehrsfläche mit besonderer Zweckbestimmung 
ist nicht Gegenstand der Festsetzung. 

3. Innerhalb der Fläche für den Gemeinbedarf mit der 
Zweckbestimmung „Schule" sind auf den unbebauten 
Grundstücksflächen 30 Bäume einheimischer Art 
zu pflanzen. 

4. Innerhalb der Fläche für den Gemeinbedarf mit der 
Zweckbestimmung „Schule" sind 10°/o der Fläche 
mit hochwachsenden, einheimischen Sträuchern 
und Bäumen zu bepflanzen. 

5. Die Fläche ABEFA ist mit einem Leitungsrecht 
zugunsten der Erschließungsträger zu belasten . 

6. Innerhalb der Fläche BCDEB dürfen bauliche Anlagen 
eine Höhe von 59,0m über NN nicht überschreiten. 
Dies gilt nicht für technische Aufbauten wie 
Schornsteine und Lüftungsrohre. 
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Hierm it wir.d beglaubigt , dass der Inhalt 
dieser Abzoe ichnung mit dem Inhalt 
der Urschrift des Bebauung splanes 

vom 14.09 , 1999 übereinstimmt. 

Zu diesem 8ebauungsplan X:XJl l-1 8 gehört 
das Deckbla11vom1 4. 04 .1 999 

(in die Abz.e ichnvng eingearbeitet) 
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Bebauungsplan XXlll-18 
Abzeichnung 

für d ie Grungstücke lmmortel lenweg 37/39, 
Hu lt sch in er Dam m 2 11/ 2 19 und e ine n 

Absch nit t des lmm ortel le nweges 
im Bezirk Hellersdorf, Ortsteil Mahlsdorl 

Zeichenerklärung 
Festsetzungen 

Art und Maß der baulichen Nutzung . Ba uweise. Baulinien . Baugrenzen. Höhe baulicher Anlagen 

z.B. o.• Klei ns iedlu ngsg ebiel 
Re ines Wohngebiet 

Allgemeines Wohngebiet 
Besonderes Wohngebiet 
Dorfgebie1 

II l 8ouNVO) 

1§ 3 B"NVO) 

1! 0 B„rN~I 

II 4o B"NVOI 

16 l B"NVO) 

1§; B"NVO) 

1! 1 BiUNVOI 

111 B" NVOI 

1§ ! B"NVO) 

1! 10 BiUNVOI 

Gru ndfUlc henza hl 
Grundfläche 1.B. GR 100m2 

•• 
"' 

Zahl der Vollgeschosse 
als Höchstmaß z.B. III 

Mischgebiel . , ., 
als Mindesl- und Höchstmaß 
zwingend 

Offene Bauweise 

i.B. 

z.B . 

" Kerngebie1 
Gewerbegebiet " 

" 
" 

Abweichende Bauweise mit L.ingenbeschrän kungen a 

In dustriegeb i el 
Sondergebiet IE rholungl 

Sonstiges Sondergebie1 
z.B. 1 WOCHENENOH.O.USGEBIET 

1§ II B"NV0) SO 

z.B. I UNIVERSITÄT 

Besd1ränkung der Zahl der 
Wohnungen 111 Ab•-1 Nr.o 8>UOBI 

Geschossflächenzo hl 
als Höchstmaß 
als Mindesl- und Höchstmaß 

Geschossfläche 

z.8. 

z.8. ,, 

., 
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€l 0 bis€) 

Nur Einzelhäuse r zutass ig 
Nur Doppelhäuser zu läss ig 
Nur Hausgruppen zu lässig 
Nur Ein zel- und Doppelhäuser zu lassig 

Geschlossene Bauweise 
Bau li nie l!!l lbs.l Soll 1 B"NiOI 

Baugrenze 111! IO._l Sat1 1 8ouNiO I 

Lin ie zur Abgrenzung des Umfonges 
von Abweichungen l!!l lbs.l so11 J B"NiOI 

Höhe baulicher Anlagen über einem Bezugspunkt 
als Höchstmaß 

als Höchstmaß z.B. GF 500m' Traufhöhe LB. TH ll.4m übor Ge•w•1 

als Mindesl- und Höchstmaß 
Baumassenzahl 

z.B. GF 400m' bis 500m' 
z.B. llJ] 

Firsthöhe 
Oberkante 

•.B. FH 11.lm übor NHN 

<.8. OK 114.lm Ubor NHN 

Baumasse 1.B. BM4000m' als Mindes1- und Höchstmaß I .B. OK 111,0m bi• 120.Sm Ubor NHN 

Flächen für den Gemeinbedarf zwingend •.B. @J 114.lm Ubor NHN 

'·' JuGENoFRE1zEnHE1M 1 Flächen für Sport- und Spielanlagen ~--~ 

Straße nve rke hrsflache 
Verkehrs!lachen besonde rer Zweckbeslimmung 

z.B. öffe ntlithe Parkfläche 

Verkehrsflächen 
Slran en begrenzungslin i e 
Bereich ohne Einfahrt 
Bereich ohne Ausfahrl 

z.B. FUSSOlNOERBEREICH Bereich ohne Ein- u. Ausfahrt 
Private Verkehrs!lache 

Slrol""lto 

StriB'""ito 

Flächen für Versorgungsanlagen. Öffentliche und private Grü~n~ll~äc~h~e~n~~~-;;;~~ 
i.8 1 ÖFFENTLICHE P.O.RK.O.NLAGE 

z.B. 1 PRl~ATE OAUERKLEINO ÄR TEN 
fü r die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung 

sowie für Ablagerungen 
2.8. UMSP.0.NNWEA~ 

z.B. Gasdruckregler 19] z.B. Trafostat io n [f] 

Oberirdische Hauptversorgungsleitungen 
Hochspannungs le itung 

Flächen tü r Landwirtschaft 
Fläche für Wald 
Wasserfläche 

Anpflanzungen. Bindu ngen für Bepflanzungen. Schutz und Entwick lu ng von Boden. Natur und Landschaft 
Umgrenzung vo n Fläc hen zum Anpflanzen von 

Baumen. Sträuchern und sonstigen Bepllaniungen r:::::::::::i 
0 

Umgreniung von Flachen mi1 Bindungen für 
Bepflanzungen und !Or die Erhallung 

1:·„·····:1 „ . . . „„-

Anpflanien von 
Bäumen 8 Sträuchern 
Sonstigen Bepllaniungen © 

Umgreniung vo n Flächen ium Schutz, iur Pflege und 
zur Entwicklung von Boden. Nalur und Landschaft 

Umgreniung von Flächen !Ur besondere Anlagen 
und Vorkehrungen zum Schulz vor schäd lichen 
Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-
Im m issionssch utzg eseties 

Umgrenzung der von der Bebauung fre izuhaltenden 
Flär;hen 

: : 

Erhaltung von 
Baumen 8 
Sonsligen Bepflanzungen 

Sträuchern 

c®l 
Umgrenzung von Flachen für Zuordnungen nach §9 

Abs.Ja Baugesetzbuch 
(Kombination mit ande ren Planzeichen möglichl 

Sonstige Festsetzungen 
Umgrenzung der Gebiete. in denen zum Schutz vor 

f: : ; : ;J schädl ichen Umwelteinwirkungen im Sinne des 
Bun des im m iss i onsschutigesetzes bestimmte 
luftwer un rein igende Stoffe nicht oder 

r:oo ::: l 
nur beschrankt verwendet werden dürfen 

Arkade 

p; : : : : :<J 

Besonderer Nu tzungszweck von Flächen ,, 1 HOTEL 1 Höhenlag e be i Festsetzungen II• MOl<r Ober NHNI z.B. e;i l5.• 

Sichlfliiche 

Mil Geh- . Fahr- u. Le itungsrechten zu 
belastende Flächen 

Umgrenzung der Flächen fiir 
Stel lplätze 
Garagen mit An1••• dor G'5<hos" 
Gern einschaflsslel lp lälie 
Gemeinschaflsga ragen mit ••1•b• der Gos<h•ss• 
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"" GGa 1 

Grenze des rau mlichen Geltungsbereiths 
des Bebauungsplans 

Abgrenzung un te rsch iedlicher Nulzung 

Umgrenzung der Fläc hen für 
Garagengebäude mit Dachstellplälzen 

m1I ~·1•b• der "'"h"" 
Tiefga ragen mit ~•!•bo dor "'" h'" ' 
G•m@inschaftstielga ra g~n 
Gemeinschafts an lagen 

Nachrichtliche Übernahmen 
N alurschutzg ebiele 
La ndschaflsschutzg ebiete 

Naturdenkmol 

Geschützter Landschafts besla nd te il 

Einzelan lage, die dem Denkmalschutz unterl iegt 

Gesamtanlage IEnsemblel. die dem Denkmalschutz 
unter liegt 
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Erhaltungsbereich e,c 
Eintragungen 

Gebaude 
Stellplatz 
Garage 
Tiefgarage 
Kindersp iel plalz 

i.B. 

z.B. 

Wasserfläche 
Wasserschutzgebiet IG run dwa ssergewinn un gl 
Umgrenzung der Flac hen für den Lu ftve rkehr 
Umgreniung der Flachen, deren Böden erheblich 

mit umweltgernhrdenden Stoffen belastet sind 
Bahnanlage 

Slranenbahn 

als Vorschlag 
Hochslraee 
Tiefs traße 
Brücke 
Industriebahn lin Aussicht genommen! 

IU<h 

Planunterlage 
Wohn· ode r iiffentl. Gebäude mil G"'h'""°' und ourchlaOrt 
Wirtschafts- . In d ustriegeba ude 

oder Garage 

V.#22'1 
11111111111 

11 1 1 1 II Parkhaus 
Un1erirdisches Bauwerk 

(z .B. Tiefgarage) 
Brücke 

mil o„,~"'"hl :~~~~~ ~ 

Landesgrenze (Bundes land! 
Bezirksgrenze 
Orts teilgrenie 
Gema rku ngsg renze 
Flurgrenze 
Flurstück sgrenie 
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Gewässer '. Teji:h 
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Flurnummer. FlurslOcksnummer 
Gru ndstücksn um mer " •.B. Flur 10;T6C 

In M<ter Ohr NHN z.B. GeUindehOhe. Straeenh~he 
Laubbaum. Nade lbaum 
Naturdenkmol (Laub-. Nadelbaum) 

>.B. 69A 

Schornstein 
Zaun. Hecke 
Hochspannungsmast 
Transformatoren haus 
Gebüschfläche. Grünland 
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Mauer, Stützmauer 
Bordkante 
Baulinie. Baugrenze 
Slran en begrenzungslin i e 
Fe rnheizle itu ng 
Slran en bah ng leis 
Oberdachung mit/ohne Stützen 

Die 1orslehende Zeic henerk lä ru ng enthill geb räuchliche Planzeichen. auch sowe it sie in diesem Bebauungsp lan nichl 11rwe nde l we rde n. 

X X 

Zugru nde gelegt sind die Ba unutiungsve rord nung [Ba uN VO) in de r Fassung vom 13. Ja nua r 1990 und die Pla nzeichen1ero rdnung 1990 [P lanz V! OI 1om 1S. Dezember 1990. 

Au fges tellt: Berlin, den 11 Sep tembe r 1998 

Bezirksamt Hellersdorf vo n Be rlin 
Abt Wirtschaft,Wo hnen,bauen und Ve rk ehr 

Vermess un gsam t 

gez. !.Lindner gez.B .Mahlke 

Am lsleiterin Bezirksstadtra t 

Ab t Gesu ndheit und Öko loq isch e Stad tent wicklun g 
St adlp lanungsamt 

gez. Ze letzk i gez.H.Niemann 

Amts leile r Bezirksstadtrat 

De r Bebauun gsp lan wurde 

in der Zeit vorn 19, 10. 98 bis einschließ lich 19, 11,98 öff entli ch ausge legt. 

Die Bezirksverordnetenve rsam ml ung hat den Bebauungsplan 

am 17 .06.99 beschlosse n. 

Beil in, den 23. Ju ni 1999 

Bezirksamt Hellersd orf von Berlin 
Abt .Gesundh eit und Ökologisc he Stad tentwicklu ng 

Stadtplanungsamt 

gez .iAWallo ch 
Amtsleiter 

De r Bebauungsplan isl aufgrund § 10 Abs .i des Baugese1zbuchs in Verbindu ng mi ! § 4 Abs .5 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausfü hrung des Baugesetzbuchs durch Verordnu ng vom heutigen Tage fes tgosetzt worden . 

Berlin , den 14 September 1999 

Bez irksamt Hel lersd orf von Berlin 
gez.Uwe Kl ett gez .Niema nn 

Bezirks bü rge rm eis te1 Bez irk ss tad tra 1 

Oie Ve rord nung ist am 02 .10.1999 im Gese•z· und Verordnungsblatt für Be rlin auf S.534 verkündet worden. 


